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Ahner, Metzgerei Inh. J Heck

Allerborn, Willi

Avantage Tennisshop, La Roche

Behnke GmbH, Michael  Sanitärtechnik 

Bernert, Michael, Rund ums Haus

Brose. Mein Büro,  Bürofachhandel

Frey Bedachungen, Marc Frey

HELUKABEL® GmbH

Elektro Jörg GmbH

Kolb, Reiner Versicherungsmakler

Karosseriebau Koppenhöfer GmbH

Kreissparkasse Ludwigsburg

Mack GbR, A. & J., Fensterbau-Reparaturdienst

Maute Café, Konditorei-Eis

Mezger, Thomas Getränkehandel

Mingram Stukkateur GmbH

Autohaus Müller GmbH & Co. KG

Dieter Nast, Decke & Boden

Nemeth, Gabor Tennisschule

Dazu erheben wir die Gläser und gratulieren ganz herzlich. Für die Kultur,
den Sport und das Vereinsleben in unserem Landkreis springen wir ein,
wann immer wir können. Und das wird sich auch in den nächsten Jahren
nicht ändern. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Kreissparkasse
Ludwigsburg

s

40 Jahre TC Ditzingen – 
ein „Hoch“ auf dieses 
besondere Ereignis!

PAN-Buchhandlung, Frau Lawrenz 

Plazahotel Best Western Ditzingen

Rhodos Restaurant, Serkan Colak

Rombold und Gfröhrer GmbH & Co. KG

Ruof, Gerhard Heizungsbau

Schaal + Müller GmbH & Co. KG

Maler Scheuerle GmbH

Schmidt Karl-Heinz, Kälte-Klima-Technik

Schneider, Druck & Werbung GmbH & Co.KG

Sport-Shop Anton, Herr Dujmic

Stemmer, Erwin TOP SKI

Stütz Electronics GmbH

TS Reisebüro Touristikservice GmbH

Volksbank Strohgäu eG

Volksbank Stuttgart eG

Fliesen Walz, Sanitär

Wenz, Parfümerie

Wertbau GmbH, Oliver Riesch

Den nachfolgenden Inserenten danken wir für ihre Anzeige in unserer Clubzeitschrift:

  WIR SAGEN D
ANKE!
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-Telegramm-Telegramm

Erfreulich, es gab wieder Nachwuchs  -gleich 2 x einen TIM-
Herzliche Glückwünsche an:Familie Radka und Tobias Tschinkel zur Geburt ihres Sohnes Tim  am 18. November 2011Familie Stefanie und Andreas Maier zur Geburt ihres Sohnes Tim  am 8. Januar 2012

90. GeburtstagGanz besonders gefreut hat es uns, dass wir unserem Ehrenmitglied
Frau Ursula Raith im Februar 2012 zu Ihrem 90. Geburts-tag gratulieren durften. Bis letztes 

Jahr hat Frau Raith noch jede Woche 
Tennis gespielt.Nun verfolgt sie noch gerne die Ak-tivitäten des Vereins in der Clubzei-tung und in der Presse.Auf diesem Wege wünschen wir ihr nochmals alles Liebe und Gute für das neue Lebensjahr. 

SPORTLEREHRUNG 2012

Im März 2012 wurden wieder einige Jugend-Mitglieder 

des Tennisclubs Ditzingen für ihre sportlichen Erfolge 

im Jahre 2011 durch die Stadt Ditzingen im Bürgersaal 

geehrt:

Für Einzelerfolge:

Bezirksmeister wurden: 

Jakob Vojkovic (U18), Carolin Bobbert (U 11) 

Pascal Maaß (U11), Gabor Nemeth (U10)

Für Mannschaftserfolge:

Jugend trainiert für Olympia mit der Konrad-Kocher 

Schule, die Mannschaft wurde Bezirkssieger und be-

legte beim Oberamtsfinale des Regierungsbezirks 

Stuttgart den 2. Platz. Es spielten: Gabor Nemeth,  

Robin Höschele, Johann Krebs, Lukas Wolf, Lucas 

Höfler, Ben Immler.

Die Lehrerin Frau Halschke betreute diese erfolgreiche 

Mannschaft.

Herzlichen Glückwunsch!  
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Wir haben zwar

das Licht

nicht erfunden....

....bieten

Ihnen aber

so manchen

Lichtblick.

ELEKTRO JÖRG GMBH,
HÖFINGER STR. 3, 71254 DITZINGEN,

MOBIL 0171 - 4 51 64 66,
E-MAIL: INFO@ELEKTRO-JOERG.COM

TEL. 0 71 56 - 82 68
FAX  O 71 56 - 1 83 63
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Liebe Mitglieder und Freunde des TC-Ditzingen,

das Jahr 2011 begann mit der Fertigstellung der Renovie-
rungsarbeiten aus dem Hochwasserschaden von 2010. 
Nach engagiertem Einsatz unseres Breitensportwarts  
Roland Gramer als Bauleiter erstrahlte nun unser Clubheim 
in neuem Glanz. Viele seiner Vorschläge zur Verschönerung 
wurden in den Ausschusssitzungen diskutiert und dann 
fast immer einstimmig beschlossen und von ihm dann mit  
seinem professionellen Einsatz umgesetzt. Dabei hat er mit 
den ausführenden Fachbetrieben umfangreiche Diskussi-
onen geführt, um für den Tennisclub das Beste herauszu-
holen. Das Ergebnis ist nach unserer Ansicht phänomenal. 
Roland Gramer gehört für seinen unermüdlichen und krea-
tiven Einsatz unser besonderer Dank. 

Kommen wir nun zu den Details:
•	Komplettrenovierung im Untergeschoss von einer Bretter-

bude zu einer in weiß mit Akzenten gehaltenen modernen 
Wandverkleidung. Neu auch eine erheblich verbesserte 
Wärmedämmung der Außenwände. 

•	Alle Decken wurden durch Abhänge mit integrierter Be-
leuchtung neu gestaltet. Alle Installationen sind jetzt in den 
Wänden oder in der Decke verschwunden. Das Kelleram-
biente ist weg und unsere Umkleide- und Clubräume sind 
einladend modern gestaltet. 

•	 In den renovierungsbedürftigen Herrenduschen wurden 
die Boden- und Wandfliesen erneuert und die Wasser-
installationen insbesondere der Duschen so angebracht, 
dass jetzt jeder Mann mit Normmaß unter den Duschkopf 
passen kann.

•	Alle Installationen in unseren Clubräumen wurden über-
prüft und auf einen neuen Stand gebracht. 

•	Auf Grund des Wasserschadens musste die Heizung 
ausgetauscht werden. Im Zuge dessen wurde die Warm-
wasseraufbereitung verbessert und ein neuer großer 
Pufferspeicher im Heizraum installiert. Die lange wäh-
rende Zwischenlösung mit zusätzlichen Speichern in der 
Damenumkleide konnten so entfallen. Damit konnte die 
gesamte Damenumkleide neu gestaltet werden. Und den 

Damen steht nun mehr Platz zur Verfügung. 
•	Ein weiteres HighLight ist der neu gestaltete Clubraum. 

Wir konnten hier die Platzverhältnisse deutlich verbessern, 
indem eine neu gestaltete Küchenzeile an der Wand mit 
allen notwendigen Geräten installiert wurde. 

•	Nach der Saison 2011 wurden die Arbeiten im Flurbereich 
durch abgehängte Decken zum Verbergen der Heizungs-
installationen abgeschlossen.

•	Auch unser Restaurant bekam einige Vorteile ab. Hier 
wurden die gesamten Toilettenräume und der Erschlie-
ßungsflur in gleicher Weise auf Grund des Hochwasser-
schadens renoviert. 

•	Deutliches Erkennungszeichen ist dann noch der Image-
wechsel unseres Clubhauses. Hier wollten wir für den 
Neubeginn nach dem Hochwasserschaden ein eindeu-
tiges Zeichen setzen. Den zu renovierenden Sockel un-
seres Clubhauses sowie auch die Eingangstüre zu den 
Clubräumen haben wir deshalb in einem frischen auf-
fälligen Grün gestaltet. Im Zuge dessen haben wir dann 
noch die gesamte Außenfassade in neuem Weiß erstrah-
len lassen.

•	 Im Rahmen der Außenarbeiten wurde dann noch ein not-
wendiger Fettabscheider für die Abwässer des Restau-
rants installiert. Dabei haben wir dann auch den gesamten 
Zugang zur Tennisanlage neu gestaltet.

Nach fast 30 Jahren war eine Renovierung der Clubräu-
me mehr als überfällig. Und so kam uns der Zufall zu Hilfe. 
Neben dem Engagement unserer Mitglieder und des Platz-
teams bei den Aufräumarbeiten kommt aber auch hier ei-
ner Person besondere Bedeutung zu. Was wären wir ohne 
die Seele unseres Vereins. Eine Seele, die alle Termine or-
ganisiert, Gespräche mit allen Beteiligten führt, immer mit 
dem Blick für das Beste des Vereins, intern sowie extern 
den Geschäftsverkehr abwickelt, Briefe schreibt, Rech-
nungen bezahlt, Forderungen einzieht, immer unseren Etat 
im Blick, .........., mit einer Souveränität und unermüdlichem 
Einsatz, der seinesgleichen sucht. Unsere Herta, wer könnte 
es sonst Anderes sein. Man hat bei ihr den Einruck, sie ist 
zu jeder Tages- und Nachtzeit für den Verein unterwegs.  
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Herta was wären wir ohne Dich? Du bist die Einzige, die sich 
schon 30 Jahre ehrenamtlich für den Verein engagiert. Das 
musste mal gesagt werden!!!

So, nach der Aufarbeitung unseres Hochwasserschadens 
kommen wir nun zu den anderen Ereignissen des Jahres 
2011:
Nach wieder einmal eher mäßiger Beteiligung unserer Mit-
glieder bei der Frühjahrsinstandsetzung konnten wir mit 
Unterstützung der immer gleichen Arbeitstruppe unter Lei-
tung von Tom und Horst Ritter Ende März unsere Plätze 
fürs Tennisspielen freigeben. Eine Vergabe an eine externe 
Fachfirma käme uns mindestens doppelt so teuer zu ste-
hen. Deshalb unser Dank an alle Helfer, die nur für ein ge-
meinsames Mittagessen ihren Arbeitseinsatz für den Verein 
zur Verfügung stellen.
Nächstes Event war das nun schon 10. Ditzinger Jugend-
ranglistenturnier vom 25. bis 28. April 2011. Gewohnt er-
folgreich ausgerichtet von unserer Jugendwartin Claudia 
Rieker mit ihrem Team aus jung und alt bietet dieses Turnier 
zu Beginn der Saison hochklassiges Jugendtennis in Dit-
zingen. Auch in diesem Jahr sind zwischen dem 17. und 22. 
April wieder alle Mitglieder herzlich eingeladen, bei einem 
Stückchen Kuchen den jungen Talenten aus ganz Süd-
deutschland bei ihrem sportlichen Wettkampf zuzusehen.
Am 07. Mai folgte der vom Ausschuss durchgeführte obliga-
torische Tag der offenen Tür. Bei herrlichem Frühlingswetter 
genossen zahlreiche Mitglieder und Gäste das bunte Pro-
gramm rund um den Tennissport. Zahlreiche Neuaufnah-
men waren das verdiente Ergebnis dieses Tages. Am selben 
Abend wurden dann alle Helfer als Dankeschön für die Un-
terstützung bei den Aufräumarbeiten vom Hochwasser zur 
Einweihungsparty in unseren neuen Clubraum eingeladen. 
Bei der Gelegenheit haben wir gleich noch unseren neuen 
Mitarbeiter Georg Kuntz vorgestellt, der sich im gesamten 
Jahr 2011 tatkräftig an den Außenarbeiten beteiligte. Er wird 
uns auch 2012 im Trio mit Horst Ritter und Herbert Strehle 
weiterhin bei allen notwendigen Arbeiten auf der Anlage un-
terstützen.
Am folgenden Sonntag, dem 8. Mai folgte dann das von  
unseren Breitensportwarten Roland Gramer und Frieder 
Kunder organisierte Bändelesturnier zur Saisoneröffnung. 
Dann begann die Verbandsrunde 2011. Mit wechselnden 
Erfolgen konnte diese abgeschlossen werden. Bei der Ju-
gend und in einigen Altersklassen gab es tolle Erfolge, so 
konnte der TCD wieder 4 Meistertitel bei den Bezirksmei-
sterschaften der Tennisjugend holen. Die Details lesen Sie 
bitte in den Berichten des Sportwartes und der Jugendwar-
tin.
Auch in unserem Breitensport gab es etliche sportliche Er-
folge. Der Bericht des Breitensportwartes wird Sie dazu im 
Detail informieren. Die zunehmende Beteiligung an unserem 
allwöchentlichen Breitensporttreff am Montag Abend zeigt 
uns, wie sehr die Möglichkeit des abendlichen Tennisspiels 
gerade unter berufstätigen Spielerinnen und Spielern ge-
schätzt wird.
Vom 24. bis 26. Juni fand das traditionelle Turnier um den 
Strohgäupokal statt. Dieses Mal mussten wir uns denk-
bar knapp dem TC Schwieberdingen geschlagen geben. 
Letztes Jahr war das Ergebnis genauso knapp zu unseren 
Gunsten. Aber dieses Jahr blieb uns die Glücksfee nicht 
gewogen, so dass wir nach einem intensiven Match im di-
rekten Vergleich den Kürzeren zogen.
Zum Abschluss der Verbandsrundenspiele gab es dann am 

J a K o b s t r a s s e  1 1 ,  7 1 2 5 4  D i t z i n g e n 

fon +49  (7156 )  9397 -0 ,  fax +49  (7156 )  9397 -29 

K o l b @ K o l b - v e r s i c h e r u n g s m a K l e r . D e 

„Wir wünschen 
allen Ditzinger  
Tennisfreunden 
v ie l  Spaß  und 
E r fo lg  fü r  d ie 
neue Saison“
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Sommerabend des 24. Juli unser allseits beliebtes Saison-
abschlussfest der Mannschaften auf der Tennisanlage mit 
sehr hoher Beteiligung.
Die darauf folgende Jugendwoche in der ersten Ferienwo-
che bleibt ein Höhepunkt für unsere Tennisjugend. Bei solch 
einer Begeisterung unter den ca. 70 Kindern und Betreuern 
muss einem um die Zukunft des Tennissports eigentlich kei-
ne Bange sein: Der Nachwuchs steht parat.
Letztes Jahr konnten wir zum 2. Mal das Leistungsklassen-
turnier des Tennisclubs Ditzingen durchführen. Die Initiative 
geht hier von unseren beiden Sportwarten Frank Scherff  
und Martin Kunder aus. Dieses Eintages-Turnier bietet die 
Möglichkeit, zum Abschluss der Sommersaison seine Lei-
stungsklasse zu bestätigen oder sogar zu verbessern. Die 
wachsende Beliebtheit dieses Turniers erkennt man daran, 
dass sich gegenüber dem ersten Turnier in 2010 die Teilneh-
merzahlen verdoppelt haben.
Daneben fand am 28. August ein Mixed-Turnier für alle Ver-
einsmitglieder mit 25 Teilnehmern, organisiert von Roland 
Gramer, auf unserer Anlage statt. Eine gute Gelegenheit 
über alle Altersklassen hinweg zwischen Mannschafts- und 
Breitensport eine Verbindung zu schaffen.
Im Herbst am 22. Oktober nahmen wir mit unserem Club-
restaurant Rhodos am Kultur-Event “Ditzingen Unplugged” 
teil. Noch selten hatten wir einen so großen Andrang von 
weit über 100 sich drängenden Gästen - der Gitarrist  
Jason Falloon sorgte mit seinen Songs für einen stimmungs-
vollen Abend. Es zeigt sich auch das ganze Jahr über, dass 
unser Club mit der verpachteten Gaststätte und der tollen 
Terrasse einen angenehmen Service für die Mitglieder bereit 
hält, der sehr gerne angenommen wird. Wir meinen, eine 
lohnende Investition und ein Modell, das wir sehr gerne bei-
behalten wollen.
Alle Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie neben 
dem Ditzinger Anzeiger immer auch auf unserem Internet-
auftritt www.tc-ditzingen.de. Seit Jahren liegt die Öffent-
lichkeitsarbeit bei Marco Fleckner in erfolgreichen Händen. 
Dabei freut er sich über alle Berichte über die verschiedenen 
Aktivitäten des Vereins, die ihm von Mitgliedern zugeschickt 
werden.

Mitgliedersituation

Unser Tennisclub gehört weiterhin zu den mitgliederstärk-
sten Tennisvereinen im Bezirk 2.
Nach einem deutlichen Mitgliederrückgang im Jahr 2010, 
vielleicht auch der eingeschränkten Nutzung unserer Anla-
ge durch den Hochwasserschaden geschuldet, konnten wir 
im Jahr 2011 wieder Mitglieder dazu gewinnen. Insgesamt 
hatten wir zum Ende 2011 damit 458 Mitglieder. Erfreulich 
ist hier, dass wir gerade bei den 1. und 2. Mitgliedern Zu-
wächse verzeichnen konnten.
Die Anstrengungen zur Mitgliedergewinnung bleiben weiter-
hin mit hoher Priorität.

Mitliederstand zum 
31.12.2010

Neuaufnahmen Austritte Umwandlungen Mitgliederstand zum 01.01.2012

a) 1. Mitglieder 165 24 14 -6 2 171
b) 2. Mitglieder 56 7 4 -1 2 60
c) Jugendmitglieder 138 20 21 -9 128
d) in Ausbildung befindliche Mitglieder 34 1 6 8 37

Aktive 393 52 45 -16 12 396

e) passive Mitglieder 57 2 -3 7 59
f) Ehrenmitglieder 3 3

Gesamt 453 52 47 -19 19 458

Veränderung in % : +1,1 Bild: Mitgliedersituation von 2011 bis 2012

Das nach unserer Ansicht attraktive Angebot für Jugend 
und Familien dient gezielt auch der Gewinnung der Eltern 
für den Tennissport und den Verein. Nichtsdestotrotz blei-
ben alle Mitglieder aufgefordert, sich an der Werbung neuer 
Mitglieder zu beteiligen. Der Ausschuss hat sein attraktives 
Angebot für Neumitglieder auch im laufenden Jahr wieder 
aufgelegt: Jedes neue 1. und 2. Mitglied bekommt ein Pa-
ket aus 4 Gruppentrainingseinheiten. Montags abends kön-
nen dann gleich erste Bande im Verein geknüpft werden.

Bild: Mitgliederentwicklung 

 
Wirtschaftliche Lage

Im Jahr 2011 hatten wir Gesamteinnahmen von 175 T€. 
Die Einnahmen gliedern sich in ca. 111 T€ aus dem Betrieb 
der Tennisanlage und ca. 65 T€ an Restzahlungen für die 
Instandsetzung der Clubanlage auf Grund des Hochwas-
serschadens. 
Von den 111 T€  sind knapp 50 % Mitgliedsbeiträge, ca.  
25 % Einnahmen aus der Verpachtung unseres Club-
hauses, und ca. 10 % aus Spenden und Zuschüssen von 
den Verbänden und der Stadt Ditzingen. Weitere Einnah-
men entstanden aus Meldegeldern von den Turnieren, einer 
Umsatzsteuererstattung von 2009 und 2010 und durch un-
sere Clubzeitschrift.

2011 hatten wir insgesamt Ausgaben von ca. 161 T€. Da-
von wurden ca. 97 T€ zum Betrieb und Erhalt der Anlage 
und für den Sport ausgegeben. 65 T€ wurden zur direkten 
Begleichung von Handwerkerrechnungen für den Hoch-
wasserschaden aufgewendet. 
Der größte Ausgabeposten sind die laufenden Aufwen-
dungen zur Pflege und den Erhalt der Tennisanlage und des 
Clubhauses. Ähnlich hoch sind die Aufwendungen für den 
Sport, dem eigentlichen Zweck des Tennisclubs. Nach der 
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Frühstücksbu�et Freitag, Samstag, Sonn- und Feiertag

Dienstag - Donnerstag ab 12.00 Uhr Schlemmerbu�et

Freitag ab 12.00 Uhr Fischbu�et

eingeplanten weiteren Tilgung unseres Darlehens konnten 
wir für 2011 nur noch einen ausgeglichenen Haushalt dar-
stellen.
Die Bankverbindlichkeiten werden weiterhin planmäßig zu-
rückgeführt. Mitte 2012 werden wir dann die Bankverbind-
lichkeiten zurückgeführt haben, sodass wir dann nach 30 
Jahren die Chance besitzen, für 2013 einen Haushalt ohne 
Schulden vorstellen zu können. Um dieses Ziel über die letz-
ten Jahre erreichen zu können, haben wir durch strikte Haus-
haltsdisziplin auf volles Risiko ohne Rücklagen wirtschaften 
müssen. Dies ließ und lässt keinen Freiraum für notwendige 
Investitionen, da nicht nur das Clubhaus 30 Jahre alt ist, 
sondern auch der Rest der Anlage in weiten Teilen schon 
mehr als 30 Jahre auf dem Buckel hat.

Für 2012 gehen wir von einem Haushalt auf der Einnahmen- 
und Ausgabenseite von je 98,5 T€ aus. Wesentliche Einnah-
mequellen bleiben die Mitgliedsbeiträge und die Einnahmen 

aus der Verpachtung des Clubhauses. Bei den Ausga-
ben bleiben die Aufwendungen für den Sport konstant. 
Wir gehen aber von wesentlich höheren Lohnkosten aus, 
da wir mit einem wesentlich höheren Fremdvergabeanteil 
der Arbeiten für die Tennisanlage rechnen müssen. Die 
Leistungen werden dann von Fremdfirmen erbracht. Dies 
führt zu erheblich höheren Aufwendungen. Aufwendungen 
für Reparaturen und Neuanschaffungen lassen auch nur 
das Notwendigste zu. Wir fahren also auch in 2012 weiter 
mit einem hohen Risiko. Falls Sonderausgaben fällig wer-
den, müssen gegebenenfalls neue Kredite aufgenommen 
werden.

Der Vorstand des TC Ditzingen wünscht im Namen des 
Ausschusses allen Mitgliedern für das Jahr 2012 eine ge-
sunde und erfolgreiche Tennissaison.

Dietmar Schwarzenthal & Marco Tomsu

NICHT VERGESSEN
Bitte teilen Sie uns mit, wenn sich Ihre Adresse 

oder Ihre Bankverbindung ändert. DANKE!   
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Liebe Mitglieder,
leider stand das letzte Jahr unter einem nicht so guten Stern 
für unsere Mannschaften. Wir konnten mit 10 Mannschaften 
an der Verbandspielrunde teilnehmen und mussten aber 
dieses Jahr fünf Abstiege, vier Klassenerhalte hinnehmen 
und konnten  nur einen Aufstieg bejubeln. Wir hoffen, dass 
wir im Jubiläumsjahr die Kehrtwende einläuten und wieder 
mehr Klassenerhalte und Aufstiege feiern können.

Die Ergebnisse der Mannschaften waren wie folgt:
Die Damenmannschaft startete schon mit schlechten 
Voraussetzungen in die Saison und musste in die Bezirks- 
liga absteigen. In der Winterpause hatten uns einige Stamm-
spielerinnen und Leistungsträgerinnen aus privaten sowie 
beruflichen Gründen verlassen. So konnten wir 2011 nur mit  
einer Mannschaft teilnehmen. Tapfer gegen den Abstieg 
kämpften:  Katharina Kramp, Nadia Nemeth, Annegret 
Schmucker, Laura Wichert, Marisa Schmidt, Katharina  
Hayen, Judith Höfler, Heike Earls und Julia Kässmann. 
Unsere Damen 40 sind im letzten Jahr erstma-
lig als 4er Mannschaft in der Staffelliga angetreten und 
konnten hier einen hervorragenden 2. Platz belegen.  
Erfolgreich gekämpft haben: Uta Neumahr, Monica  
Schwarzenthal, Ulrike Allerborn, Dr. Christiane  
Kaszubowski-Manych (MF), Andrea Krebs, Angelina Köhl,  
Sonja Tomsu und Katrin Scherff.
Durch die Abschaffung der Verbandsklasse spielten unsere 
Herren 1 doch wieder in der Verbandsliga. Leider konnte 
man die Chance nicht nutzen, um weiter auf der Verband-
sebene zu spielen und man stieg in die Bezirksoberliga ab.  

Gekämpft haben: Ingo Wegeleben,  Jakob Vojkovic, Gerrit  
Gauder, Dennis Eckerle, Boris Melamed, Florian Altenburg 
(MF), David Siegle, Marius Möller, Frederic Groshaupt und  
Martin Kunder. Durch den Generationswechsel, welcher  
Schritt für Schritt seit zwei Jahren vollzogen wird, ist die   
Herren 2 Mannschaft stark verjüngt in die Saison ge-
startet und musste leider in die Bezirksliga absteigen.  
In der Bezirksoberliga kamen zum Einsatz: Tom Ritter,  
Frederic Groshaupt, Marius Möller, Tomasz Regulla,  
Gerrit Gauder, Matthias Immendörfer, Niccoló Manych,  
Claudius Schwarzenthal, David Schwarzenthal, Jona  
Straub, Marius Scherff, Frank Scherff  und Marius Böpple.
Die Küken im Herrenbereich, unsere Herren 3 Mannschaft, 
konnten sich über den Klassenerhalt in der Staffelliga  
freuen. Dies erreichten:   Max Krebs,  Jaswin Sarna (MF), 
Marius Böpple, Marius Scherff, Moritz Stemmer,  
Niccoló Manych, Phillip-Marius Heck, Felix Krebs und  
David Schwarzenthal. 
Ganz einfach – 7 Siege aus 7 Spielen und die Herren 
30/1 feierten den Aufstieg in die Verbandsliga. Den Auf-
stieg erreichten: Tilmann Maier, Florian Schäuble, Tino  
Bäcker, Maurice Feindt, Nico Ries (MF), Michael  
Reuter, Klaus Fröhlich, Marco Tomsu, Marco Albrecht,  
Martin Kunder, Oliver Möst und Gabor Nemeth.
Unsere Herren 30/2 trat wieder als 6ér Mannschaft an und 
es kämpften in der Bezirksliga: Jürgen Kröper, Christian 
Wurbs, Klaus Fröhlich, René Jörg, Marco Fleckner (MF),  
Peter Strokosch, Christof Oswald, Thomas Meixner,  Leif 
Scholz, Jochen Schlund,  Holger Seligmann, Marco Tomsu 
und Christoph Seebald.
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Für unsere Herren 40 Mannschaft reichte es nicht, sich für 
die Verbandsliga zu qualifizieren. So spielt man dieses Jahr 
in der Bezirksoberliga um den Aufstieg in die Verbandsliga, 
da die Verbandsklasse abgeschafft wurde und man entwe-
der hoch oder runter ging. Zum Einsatz kamen:  René Jörg, 
Marco Tomsu, Michael Reuter, Klaus Fröhlich, Frank Scherff 
(MF), Steffen Oberl, Jochen Krebs, Holger Immler und Frank 
Ritter.
Mit 2:3 Punkten erreichten unsere Herren 50 den 
vierten Platz in der Staffelliga. Zum Einsatz kamen: Ulrich  
Siegle, Andreas Manych, Wilhelm Bobbert, Dietmar  
Schwarzenthal, Gerhard Güttinger, Wilhelm Allerborn, Karl 
Schill und Michael Wille.
Unsere „Oldies but Goldies“ Herren 65 Mannschaft 
konnte sich im ersten Jahr in der Verbandsstaffel  
halten. Den Klassenerhalt schafften: Roland Spindler,  
Franz Schwarz, Manfred Örtel, Walter Meixner, Ulrich  
Klotz, Volker Holzgrefe, Max Wille, German Pfund (MF),  
Friedhelm Kipping und Rudolf Faisst.

Winterrunde 2011/2012
In diesem Winter haben wir mit einer Herren Mannschaft 
und einer Herren 30 Mannschaft teilgenommen. Herzlichen 
Glückwunsch an das Herren 30 Team zum Bezirksmeister-
titel.
Strohgäupokal 2011
Letztes Jahr haben unsere Freunde aus Hemmingen den 
Pokal ausgerichtet, Danke nochmals für die gelungene Tur-
nierveranstaltung. Leider mussten wir uns mit dem 2. Platz 
begnügen und hoffen, dass wir dieses Jahr den Pokal wie-
der aus Schwieberdingen zurück holen können.
Ballbiathlon – ein Mix aus Fußball und Handball
„Bad Taste“ war das Motto des Ballbiathlon 2011. Dank Un-
terstützung von einigen Mitgliedern konnten wir uns auch 
in etwas älteren Tennisoutfits präsentieren.  Wir haben uns 
den späteren Siegern in der k.o. Runde geschlagen geben 
müssen. Wie jedes Jahr hat es riesigen Spaß gemacht, und 
der Dank geht wieder an die TSF Handballabteilung für eine 
perfekte Veranstaltung.

2. LK-Turnier  des TCD
Im September konnten wir das 2. Ditzinger LK-Turnier ver-
anstalten. Bei bestem Wetter trafen sich 15 Damen und 62 
Herren aus ganz Württemberg, um sich mit gleichen LK-
Spielern zu messen. Ein großes Dankeschön nochmals an 
unsere Nachbarn TC Heimerdingen und TA GSV Hemmin-
gen, die uns ihre Plätze ebenfalls zur Verfügung stellten. 
Ohne diese zusätzlichen Kapazitäten hätten wir die große 
Teilnehmerzahl  nicht meistern können.
Ausblick 2012
In der Sommersaison 2012 werden wir mit 9 Mannschaften 
an der Verbandsspielrunde teilnehmen. 1 x Damen (Aktiv),  
1 x Damen 40, 2 x Herren (Aktiv), 2 x Herren 30, 1 x Herren 
40, 1 x Herren 50 und 1 x Herren 65.
Wie jedes Jahr möchten wir uns bei allen Mitgliedern, Hel-
fern, Spendern, Spielern, Spielerinnen und Eltern, die den 
Aktivenbereich unterstützen, recht herzlich bedanken und 
wünschen allen eine erfolgreiche und vor allem verletzungs-
freie Sommersaison 2012.

Das Sport-Team – Frank und Martin
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Herren 50 - Die Fantastischen 4

Die Herren 50 spielen in der Sommersaison 2012 wieder in der sehr starken Staffelliga. Die Fantastischen 

Vier, Andreas, Wibo, Karl und Gerhard bilden den harten Kern und werden durch Kniekranke, Gastronomen, 

Motorenentwickler und Breitensportler wie Willi, Gerold, Micha, Roland, Korkut, Horst und Dietmar ergänzt 

und unterstützt. Mit viel Spaß und Biss werden wir wieder gemeinsam antreten. In den letzten beiden Jahren 

war das Ziel Aufstieg, haben aber dann zweimal den Abstieg nur knapp verhindert, da wir im Gegensatz zu 

unseren Gegnern wohl sportlich verloren, aber regelkonform dank unserer Akademiker die Mannschaft aufge-

stellt und deshalb doch noch gewonnen haben. Das Ziel dieses Jahr lautet deshalb nun - Nichtabstieg - wer 

weiß was dann daraus werden kann!

Auch neben dem Tennisplatz sind wir sehr aktiv, wie beim Skifahren, bei 

Silvesterparties und Städtereisen. Sollten Sie irgendwelche Fragen und Pro-

bleme haben - in unserer Mannschaft steckt so viel Wissen - wir lösen (fast) 

alles, was unser Stammtisch zeigt, den wir über die Winterzeit eingeführt 

haben. Engen
 Kontakt pfleg

en wir auch z
u anderen Ma

nnschaften, in
sbe-

sondere zu den Herren 40, noch mehr verbunden sind uns aber unsere 

Damen 40. Allen Mannschaften viel Erfolg und dem Verein ein tolles Jubi-

läumsjahr wünschen die Herren 50.
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Herren 65

Nach unserem Aufstieg 2010 in die Verbandsstaffel hatten wir 2011 sehr 
starke Spielgegner. Obwohl mehrere Mannschaftsspieler während der  
Verbandsrunde verletzt ausscheiden mussten und dadurch ganze Begeg-
nungen verloren gingen, wurde der Klassenerhalt mit einem Platz im Mittel-
feld gesichert.
Trotz des Ausscheidens einiger langjähriger Stammspieler aus der Mann-
schaft für 2012, die nicht gleichwertig ersetzt werden können, wollen wir 
mit viel Engagement und Mannschaftsgeist den Klassenerhalt in der neuen 
Spielsaison wieder erkämpfen.

Es spielten 2011 mit vollem Einsatz die folgenden Spieler: Rudolf Faisst,  
Volker Holzgrefe, Friedhelm Kipping, Ulrich Klotz, Walter Meixner, Manfred Oertel, German Pfund (MF), Franz Schwarz, 
Roland Spindler, Max Wille.

Herren 1 

Nachdem die erste Herrenmannschaft im letzten Jahr aus der Verbandsliga in die 
Bezirksoberliga abgestiegen ist, startet man im Jahr 2012 als Favorit auf den Auf-
stieg. Uns erwarten zwei Strohgäuduelle gegen den TC Schwieberdingen und den 
TC Münchingen. Für Spannung ist also gesorgt! Die Mannschaft bleibt dabei mit 
ihren Spielern erhalten, lediglich Dennis Eckerle ist gegangen und wird durch Ma-
rius Möller adäquat ersetzt.
Über eure Unterstützung bei den Verbandsspielen freuen wir uns! Unser erstes 
Heimspiel findet am 17. Juni 2012 gegen den TC Schwieberdingen statt.

Herren 40

Die Herren 40 treten in der Sommersaison 2012 in der Bezirksoberliga an und  
setzen gegen starke Gegner wieder auf Spielspaß und Mannschaftsgeist. Neben den 
auf dem Foto abgebildeten Spielern spielen aus dem letzten Jahr auch wieder René 
Jörg, Jochen Krebs und Michael Reuter. Um es sportlich wieder zurück nach oben auf 
Verbandsebene zu schaffen, haben sie sich mit den beiden „Nachwuchs-30ern“ Gabor 
Nemeth und Thommy Meixner sowie mit zwei „Neuverpflichtungen“ Marcos Araujo 
und Michael Drolshagen verstärkt.
Herren 40: V.l.n.r. hinten Steffen Oberl, Frank Scherff (MF), Holger Immler, Jürgen 
Schneider, vorne Klaus Fröhlich, Marco Tomsu
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Unsere Webpage www.TC-Ditzingen.de ist ein voller Erfolg

Wer glaubt, dass unsere Webpage niemanden interessiert, 
der irrt! Im vergangenen Jahr haben durchschnittlich mehr 
als 1500 Besucher pro Monat auf unsere Web-Page ge-
klickt. Interessant ist, dass sich anhand der Usage-Statistik 
unserer Homepage zwei große Ereignisse des letzten Jahres 
identifizieren lassen: Das erste 
Ereignis im April mit einem Be-
sucherrekord von über 4500 
Visits waren die 10. Jugend 
Open Ditzingen 2011. Neben 
der Online-Anmeldung, über 
die sich knapp 200 Teilnehmer 
angemeldet haben, hat beson-
ders die überregionale Aus-
schreibung des Turniers zur 
hohen Frequentierung unserer 
Homepage beigetragen. Für 
den zweiten Peak in unserer 
Web-Statistik hat im September die 2. Auflage des Ditzinger 
Leistungsklassen-Tagesturniers (LK-Turnier) gesorgt. Bei 
traumhaftem Spätsommerwetter haben 15 Damen und 62 
Herren aus ganz Württemberg teilgenommen, um Punkte 
zur Verbesserung der Leistungsklasse zu sammeln.
Für das Jahr 2012 bin ich mir sicher, dass sich in unserer 
Web-Statistik ein weiteres Ereignis ablesen lässt. Das 
große Sommerfest zu unserem 40-jährigen Jubiläum vom  
27.-29.07.2012, welches sogar einen überregionalen  

Charakter hat, da die Partnerstädte von Ditzingen eingebun-
den sind, wird bestimmt einen neuen Besucherrekord für 
unsere Webpage im Monat Juli bringen.
Der am häufigsten aufgerufene Inhalt auf unserer Web- 
page war im letzten Jahr übrigens die Seite „News“. Auch in  

diesem Jahr werde ich hier 
wieder alle Berichte, Fotos und 
Ereignisse der Saison 2012 
sammeln!
Neben unserer Homepage gibt 
es seit zwei Jahren die TCD-
Fangemeinde bei Facebook 
(www.facebook.com/Tennis-
club.Ditzingen), die mittlerweile 
auf über 80 Mitglieder ange-
wachsen ist. Alle Facebook-
Nutzer können sich als Fan 
vom Tennisclub Ditzingen be-

kennen und somit interaktiv die aktuellsten TCD-News be-
kommen oder selbst gestalten. Über einen Link auf unserer 
Homepage können natürlich auch „nicht Facebook-Nutzer“ 
sehen, was in der TCD-Fangemeinde gerade aktuell ist.

Euer Ausschussmitglied für Öffentlichkeitsarbeit  
Marco Fleckner

www.tc-ditzingen.de
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Saison 2011
Nachdem das Glems-Hochwasser 2010 dem TCD einen Schock versetzt hatte, blieben noch einige Renovierungen und 
Wiederinstandsetzungen für das Jahr 2011 übrig.
•	Die Renovierung der Inneneinrichtung unserer Clubräume ( z.B. die Garderoben ) wurde in Eigenleistung von Mitgliedern 

getätigt. 
•	 Im Außenbereich ( Clubhausseite zu Platz 7 ) wurde ein Fettabscheider im Erdreich von der Fa. Hummel mit Hilfe einiger 

Mitglieder eingebaut. 
•	Durch das Aufreißen der gesamten Strecke mussten auch einige qm Platten neu verlegt werden.
•	Die Hebefäkalienanlage wurde mit neuen Schwimmern bestückt.
•	Die Tribüne musste auf der untersten Stufe durch Beton abgestützt werden.
•	Die Sitzgruppe um den Baum bei der Spielplatzecke bekam einen gepflasterten  Untergrund. Ebenfalls wurde auf der 

gesamten Länge vor Ballwand u. Platz 3 eine stabile Befestigung durch Betonstufen getätigt.
•	Der Platz 6 bekam auf der gesamten Länge vor der Tribüne eine Birko-Rinne zum schnelleren Abfließen des Wassers 

bei starken Regenfällen.
•	Auch wurde die Ventilsteuerung der Beregnungsanlage von Platz 5 u. 6 erneuert.

Saison 2012
Durch die günstige Witterung  Anfang März  ist unser (alt)
bewährtes Rentnerteam mit der Frühjahrsinstandsetzung 
der Plätze u. Außenanlage voll im Zeitplan. Das Spezialteam 
wurde ergänzt durch Herrn Georg Kuntz (auch „Schorsch“ 
genannt), der für die nächsten Jahre unsere Anlage betreut. 
Wie zu Beginn einer jeden Saison wieder die dringende Bit-
te! Behandeln Sie die Plätze und Anlage so, wie es jähr-
lich gefordert wird. Die Hinweise hierfür werden wie immer 
rechtzeitig ausgehängt. Die Herren Kuntz, Rieker, Ritter, und 
Strehle sind befugt bei nicht Befolgen der Regeln, Plätze zu 
sperren. 

Ich wünsche allen Mitgliedern eine schöne Saison 2012.

Ihr TL Tom Ritter. 
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1. Mannschaften

Im Jahr 2011 haben wir mit 11 Jugendmannschaften an der 
Verbandsrunde teilgenommen.

Mid Court und Kleinfeld  U10 / U 8
Seit dem Jahr 2009 wird die VR Talentiade neben dem Klein-
feld auch im Mid Court ausgetragen. Im Jahr 2011 starteten 
wir mit 2 Mid Court Mannschaften.
Die 1. Mannschaft wurde souverän Gruppensieger. Im 
Bezirksfinale in Stammheim scheiterte die Mannschaft im 
Halbfinale am späteren Sieger Ludwigsburg.
Die 2. Mannschaft trat ebenfalls im Mid Court an. Mit einem 
Sieg und teilweise etwas unglücklichen Niederlagen be-
legten sie am Ende den 4. Platz.
Die 3. Mannschaft spielte in der Kleinfeldrunde. Mit fast nur 
Mannschaftsneulingen erspielten sie den 2. Platz.
Die U8 Mannschaft spielte ebenfalls im Kleinfeld. Mit lauter 
Neulingen schafften unsere Jüngsten leider nur einen Sieg, 
bei 3 Niederlagen und wurden 5. in ihrer Gruppe.
Es spielten:
Gabor Nemeth, Johann Krebs, Ben Immler, Sophie Walther, 
Christian Koch, Katrin Stumpf, Helen Geißelhardt  (1. Mann-
schaft U10)
Louis & Nikolas Weber, Antonio della Pieta, Lukas Wolf,  
Lucas Höfler, Laurenz Häuber, Chiara Pötsch, Katrin Stumpf 
(2. Mannschaft U10) 
Louis Bauer, Kai Giebler, Paul Neumahr, Marcello Bissoli,  
Karim Enab, Richard Heilmann, Finja Frenz, Katrin Stumpf, 
Victoria Nemeth (3. Mannschaft)
Victoria Nemeth, Jayden Earls, Kim Weber, Simon Michel-
sen, Ole Krauskopf, Thilo Willrett, Simon Jungmayer, Florine 
Häuber, Lea Höfler, Nathalie Maier 
(U8 Mannschaft)

Kid’s Cup U12
Im Kid’s Cup U12 wird nur in einer Leistungsgruppe ohne 
Auf- und Abstieg gespielt. Unser Ziel war es möglichst vie-
len Kindern die Möglichkeit zu geben erste Erfahrungen im 
Großfeld zu sammeln. Am Ende wurde nur ein Spiel verlo-
ren. So belegten wir den 2. Platz in der Gruppe. 
Es spielten:
Marlis Krebs, Annika Eckert, Emily Scherff, Nikolas Böpple, 
Philip Böpple,  Heiner Giebler

Knabenmannschaften  
(Staffelliga / Bezirksstaffel 1 / Kreisstaffel 1)
Im Jahr 2011 ging der TC Ditzingen wieder mit 3 Knaben-
mannschaften an den Start. Die 1. Mannschaft belegte nach 
ihrem Abstieg in die Bezirksstaffel im letzten Jahr den 2. 
Platz und verpasste somit den Wiederaufstieg knapp.
Die 2. Mannschaft spielte ebenfalls in der Bezirksstaffel 1. 
Nach drei Siegen und drei Niederlagen wurde der 3. Platz 
belegt und somit das Saisonziel Klassenerhalt ohne Pro-
bleme erreicht.
Die 3. Mannschaft trat in der Kreisstaffel 1 an. Leider blieb 
man in allen 5 Spielen sieglos und wurde somit Gruppen-
letzter.
Es spielten:
Matthias Immendörfer, Friedrich Tydecks, Jan Siegle, Ronny 
Hees, Alec Campbell, Pascal Maaß (1. Mannschaft)
Simon & Jonas Tomsu, Luis Krebs, Max Hörl, Gabor Ne-
meth, Erik Oswald, Johann Krebs (2. Mannschaft)
Max Hörl, Erik Oswald, Daniel Schmidt, Gabriel Garello, 

Sandro Pötsch, Dennis Kuhn, Ferdinand Glaser (3. Mann-
schaft)

Mädchenmannschaft (Bezirksstaffel 1)
Die Mädchen spielten eine klasse Saison und belegten am 
Ende den 1. Platz in ihrer Gruppe.
Es spielten:
Janika Merkle, Elisabeth Kramp, Franziska & Carolin  
Bobbert, Nina Koch

Junioren Mannschaften  
(Verbandsliga / Bezirksliga / Bezirksklasse 1)
Die 1. Juniorenmannschaft erreichte in der Vorrunde den 
2. Platz in ihrer Gruppe und zog in die Aufstiegsrunde ein. 
Aufgrund der Niederlage im 1. Spiel gegen Böblingen hatte 
man aber in der Aufstiegsrunde leider keine Chance mehr, 
das Ziel Aufstieg zu verwirklichen.
Die 2. Mannschaft schaffte dieses Jahr in der höchsten 
Klasse auf Bezirksebene den Klassenerhalt leider nicht. Als 
einzige 2. Mannschaft und mit viel Verletzungspech wurde 
kein Spiel gewonnen.
Die 3. Mannschaft spielte in häufig wechselnder Besetzung, 
um möglichst vielen Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, 
nach dem Ausstieg aus der Knabenmannschaft weiterhin 
an Mannschaftswettkämpfen teilzunehmen. Mit zwei Siegen 
und drei Niederlagen wurde ebenfalls der 4. Platz belegt und 
somit der Klassenerhalt gesichert.
Es spielten:
Jakob Vojkovic, Boris Melamed, Dennis Eckerle, Johannes 
Rau, David Siegle, Marius Möller, Tomasz Regulla, Kim 
Rapp, Matthias Immendörfer (1. Mannschaft)
Tomasz Regulla, Matthias Immendörfer, David Schwar-
zenthal, Felix & Max Krebs, Marius Scherff, Moritz Stemmer, 
Marius Böpple, Pascal Maaß (2. Mannschaft)
Pascal Böpple, David Tomsu, Alec Campbell, Friedrich 
Tydecks, Ronny Hees, Jan Siegle, Simon & Jonas Tomsu 
(3. Mannschaft)

2. Turniere

Viele unserer Mannschaftsspieler haben auch mit wechseln-
dem Erfolg an den Bezirksmeisterschaften teilgenommen:

Sommer:
Jakob Vojkovic wurde  Bezirksmeister in der AK U18.
Marius Möller belegte den 2. Platz in der AK U18
Matthias Immendörfer belegte in der AK U14 den 2. Platz
Elisabeth Kramp belegte bei den Juniorinnen AK U14 
den 3. Platz
Pascal Maaß wurde  Bezirksmeister in der AK U11
Carolin Bobbert wurde Bezirksmeisterin der AK U11
Gabor Nemeth wurde Bezirksmeister in der AK U10 
Victoria Nemeth belegte in der AK U8 weiblich den 3. Platz

Winter:
David Siegle belegte in der AK U18 den 3. Platz
Matthias Immendörfer wurde in der AK U16 zweiter.
Franziska Bobbert belegte bei den Juniorinnen U13 den 3. 
Platz
Carolin Bobbert belegte bei den Juniorinnen U12 ebenfalls 
den 3. Platz
Sophie Walther belegte bei den Juniorinnen U11 den 3. Platz
Victoria Nemeth belegte bei den Juniorinnen U9 den 3. Platz
Jayden Earls wurde bei den Junioren U8 ebenfalls dritter.
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3. Kooperationen

Seit 2006 beteiligt sich die Konrad-Kocher-Schule zusam-
men mit dem Tennisclub am Schulwettbewerb „Jugend trai-
niert für Olympia“. Im letzten Jahr gingen 3 Teams an den 
Start. Die 1. Mannschaft wurde Kreismeister und qualifizierte 
sich für das Oberschulamtsfinale in Stuttgart-Stammheim. 
Dort belegten sie einen hervorragenden 2. Platz.
Seit 2010 ist auch die Wilhelmschule vertreten, im letzten 
Jahr erstmals mit 2 Teams. In der Kreisausscheidung schaff-
te die 1. Mannschaft den Sprung bis ins Halbfinale.
Die Vizemeisterschaft im Oberschulamtsfinale erreichten:
Robin Höschele, Gabor Nemeth, Johann Krebs, Lukas 
Wolf, Lucas Höfler

4. Sonstige Veranstaltungen

Offenes Jugendturnier 
Wie auch in den letzten Jahren fand im April ein offenes 
Jugendturnier als erstes Freiluftturnier im Süddeutschen 
Raum in Ditzingen statt. In den Osterferien zeigten knapp 
200 Kinder und Jugendliche in den Altersklassen U16 – U10 
teilweise Tennis vom Feinsten. Jugendliche aus ganz Würt-
temberg, Baden, Bayern und Hessen fanden den Weg nach 
Ditzingen. Erstmals wurde die Altersklasse U12 als Qualifi-
kationsturnier für das Deutsche Jugend Masters gewertet. 
Auch einige Ditzinger Jugendliche nahmen teil. In der Alters-
klasse U10 männlich belegte Gabor Nemeth den 2. Platz. In 
der AK U10 weiblich gewann Sophie Walther.

Tenniskindergarten
Seit Mai 2007 gibt es beim TC Ditzingen einen Tenniskin-
dergarten für Kinder ab 4 Jahren. Unser Ziel ist eine aus-
gewogene, auf die Bedürfnisse von Vorschulkindern abge-
stimmte, sportmotorische Grundausbildung. Den Kindern 
soll Freude und Spaß an der Bewegung vermittelt werden, 
wir wollen sie mit Bällen begeistern und Bewegungsanreize 
schaffen. Ganz nebenbei kann der Tenniskindergarten die 
Koordination der Kinder fördern und Impulse für die moto-
rische Entwicklung geben.

Auch im letzten Jahr kamen hier viele Kinder dem Tennis 
näher und versuchten mit Eifer und Fleiß den Ball zum 1. Mal 
über das Netz zu schlagen.

Tennisfreizeiten
Neben der Freizeit in der ersten Ferienwoche fand auch 
dieses Jahr wieder ein Intensiv Camp für die Junioren und 
Juniorinnen in der letzten Ferienwoche statt.

Konditraining im Fitness-Center Point
Seit November bieten Nadia und Gabor ein Konditraining im 
Fitness-Center Point in Gerlingen an. Eingeladen sind alle 
Jugendlichen, ob Mannschafts- oder Hobbyspieler. Neben 
dem Konditraining im Gymnastiksaal gibt es auch die Mög-
lichkeit Squash oder Badminton zu spielen und die Ausdau-
ergeräte zu nutzen.

Weihnachtsfeier
Im Dezember fand dann, als Jahresabschluss die Weih-
nachtsfeier im Musikerheim, mit der Siegerehrung der 
Jugendvereinsmeister statt. Auch in diesem Jahr war es 
wieder ein schöner Abschluss für die anwesenden Jugend-
lichen und ihre Eltern.

Vorschau auf die Verbandsrunde 2012
In dieser Saison werden wir mit folgenden Mannschaften an 
der Verbandsrunde teilnehmen:
1 Kleinfeldmannschaft U8
2 Mid Court Mannschaften U10
1 Kid’s Cup U12 Mannschaft
1 Mädchenmannschaft in der Bezirksstaffel 1
3 Knabenmannschaften in der Bezirksstaffel 1 und der 
Kreisstaffel 1
3 Junioren Mannschaften in der Verbandsliga, Bezirksklasse 1 
und Kreisstaffel 1
1 Juniorinnenmannschaft in der Kreisstaffel 1

Insgesamt werden wieder ca. 80 Jugendliche in diesen 
Mannschaften eingesetzt werden.

Claudia Rieker
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Jakob Vojkovic BZM U18m 
1. Platz  Marius Möller 2. 

Platz Sommer 12.jpg

Jugend trainiert für  
Olympia Team KKS 1

Carolin Bobbert BZM 
U11w 1. Platz

MID COURT 1

MID COURT 1
KLEINFELD U8

MÄDCHEN
MID COURT 2

Junioren 3

ZWERGENTENNIS
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Breitensport, so war 2011

Am Sonntag dem 1. Mai starteten wir wie in jedem Jahr gut 
gelaunt in das neue Tennisjahr. Wie immer wurde unser Tur-
nier im Mixed Modus ausgetragen, doch leider hatte der Re-
gengott wenig Verständnis für unser fröhliches Treiben und 
setzte unseren Spielen bereits nach der ersten Runde ein 
feuchtes Ende. So kamen wir schon bald in den Genuss von 
Kaffee und Kuchen. Frisch gestärkt und durch inzwischen 
aufgekommene Sonnenstrahlen optimistisch gestimmt, 
starteten wir eine weitere Runde, die aber bereits nach 10 
Minuten durch nun einsetzenden Hagel jäh beendet wurde.
Den sportlich zwar etwas enttäuschenden, andererseits 
aber fröhlichen und geselligen Tag ließen wir dann im Rho-
dos bei griechischem Wein und Spezialitäten ausklingen.

Bei den ausgetra-
genen Breitensport-
turnieren und in der 
Hobbyrunde war 
unsere Gruppe sehr 
erfolgreich. Die Da-
men 5o um Renate 
Spindler, die MIXED 
50 um Frieder Kunder 
und die Herren 30 um 
Frank Schräer waren 
in ihren Gruppen sehr 
erfolgreich, wobei hier 
natürlich der Spaß mit 
der Begegnung mit an-
deren Vereinen im Vor-
dergrund stand. Daher 
seien hier stellvertretend 
für alle anderen Brigitte 
Klenner mit Peter Walther 
als Sieger beim Strohgäu-
cup in Hemmingen und 
Oliver Langohr mit Michael 
Suttner als Sieger beim Tie-
Break-Cup in Vaihingen ge-
nannt:
 
Beim anlässlich des Stroh-
gäu-Cups in Hemmingen 
durchgeführten MIXED-
Wettbewerbs erreichten 
Brigitte Klenner und Peter 
Walther den 1. Platz. An 
dieser Stelle bedanken wir 
uns ganz herzlich beim GSV 
Hemmingen für die sehr 
gute Organisation und die 
freundschaftliche Atmo-
sphäre während des ge-
samten Turniers.
Beim Tie-break-Turnier  in Vaihingen war unser Herrendop-
pel: Oliver Langohr mit Michael Suttner erfolgreich. Wir gra-
tulieren zu diesem tollen Erfolg. Dem Veranstaltungsteam 
um Silke und Uli Ammon gilt unser herzlicher Dank ebenso 
wie allen, die hinter der Theke, in der Küche, am Computer 
oder als engagierte Zuschauer zum großen Erfolg des Tur-
niers beigetragen haben.

MIXED-Turnier am 28. August beim TC-Ditzingen

Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich am Sonntag 25 
gut gelaunte Mitglieder zu unserm Mixed-Turnier. Die Paa-
rungen wurden vor jeder Runde festgelegt oder durch Los 
ermittelt. So kam es zu spannenden und meist ausgegli-
chenen Spielen bei denen der Spaß im Vordergrund stand. 
Nach den ersten beiden Runden stärkten wir uns am groß-
zügig gespendeten Kuchenbuffet.
Nach zwei weiteren unterhaltsamen Spielrunden ließen wir 
unser Turnier bei einem Gläschen Sekt ausklingen. Den 
schönen Nachmittag schlossen wir im RHODOS bei Ser-
kans Spezialitäten ab.

Jahresabschluss bei 
Serkan
Am 11. November 
trafen wir uns zu un-
serer inzwischen tra-
ditionell gewordenen 
Abschlussfeier im 
Rhodos, um die ver-
gangene Saison 
Revue passieren zu 
lassen. Gleichzeitig 
erfolgte ein Aus-
blick auf die neue 
Spielzeit und auf die 
dann anstehenden 
Spiele, Turniere 
und Ereignisse. 
Über den Besuch 
des Ehepaars  
Mayer-Tischer ha-
ben uns ganz be-
sonders gefreut.

Trotz Martinstag und 
Fasch ingsbeginn 
fanden 35 Mitglieder 
den Weg ins Rho-
dos, wo uns Serkan 
wie gewohnt mit 
seinen griechischen 
Köstlichkeiten ver-
wöhnte.
Mit Gesprächen und 
griechischem Wein 
klang der schöne 
Abend aus.

Für 2012 haben wir 
neu eine MIXED 30 
Jahre um Carsten  
Pickel gemeldet und 
dafür die Damen 50 
abgemeldet. 

Die MIXED 50 und die Herren 30 bleiben so bestehen.

Für das Jahr 2012 sind bereits der 1. Mai als Saisonstart, 
der Strohgäupokal in Münchingen vom 7. – 9. September 
und unser Saisonabschlussturnier am 16. September vor-
gesehen.                                                     

Roland Gramer
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HINWEIS
Sollten Sie Ihre Spielkarte verloren haben, wenden Sie
sich bitte an die Geschäftsstelle (Tel. 07156-34743).    
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10 Jahre Wandern und Radfahren beim TCD

Einen offiziellen Gründungszeitpunkt gibt es nicht. Angefan-
gen haben wir Ende der neunziger Jahre mit gelegentlichen 
Besuchen in Besenwirtschaften und Radausfahrten in die 
nähere Umgebung.
Anfang des 21.Jahrhunderts wurde die Zahl der Rentner 
und Pensionäre im Verein immer größer und damit auch die 
Zahl der Wander- und Radfahrfreunde. 
In den Jahren 2000 und 2001 blieb es bei gelegentlichen 
Wanderungen und Ausfahrten, wobei die Terminabstim-
mung sich immer als schwierig herausstellte.
Anfang 2002 haben wir dann einen Wochentag, den Mon-
tag, als Wander- oder  Radfahrtag  festgelegt.
Die ersten beiden Jahre war im Sommer radfahren ange-
sagt und im Winter wurde gewandert. Die Gruppe war in der 
Zwischenzeit auch schon beträchtlich auf 30-40 Personen 
angewachsen, wobei wir auch einige Freunde des Skiclubs 
Ditzingen in unserer Runde begrüßen durften.
Die Kommunikation wurde von Anfang an nur per E-Mail 
erledigt, Termine, Startzeiten, Tourenziele usw. werden bis 
heute so bekannt gegeben. Wer will kann sich in den Vertei-
ler aufnehmen lassen. Seit 2005 stehen diese Informationen 
auch auf der Homepage des TCD unter der Rubrik  „Wan-
dern und Radfahren.“
Seit 2005 steht auch der Rhythmus fest, im Winterhalbjahr 
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wird montags gewandert, und im Sommerhalbjahr wird 
mittwochs zweimal  Rad gefahren und einmal gewandert.
In den zehn Jahren wurden ca. 400 Touren auf „ Schusters 
Rappen“ oder auf dem  „Drahtesel“ durchgeführt.
Die Teilnehmerzahlen haben sich durchschnittlich bei  15 – 
20 Wanderern bzw. 10 -15 Radfahrern eingependelt, wobei 
die ganze Gruppe ca. 40 – 50 Personen zählt.
In all den Jahren haben wir unser Prinzip, nicht anmelden, 
nur kommen und mitmachen, einhalten können. Außer 
Fahrgeld für die  S-Bahn und Kosten für Essen und Ge-
tränke gibt es keine Unkosten.
Alle die schon die ganzen Jahre dabei sind, haben auch 
schon einiges im Ländle gesehen Wir haben viele schöne 
Plätzchen bei Helmuts Wanderungen durch fast alle Stadt-
teile Stuttgarts gesehen. Peters Revier ist hauptsächlich der 
Kreis Böblingen und der Schönbuch. Manfred kennt sich 
nördlich von Ludwigsburg im Neckartal recht gut aus. Auch 
einige Andere haben sehr schöne Touren durchgeführt, ob 
wandern auf der schwäbischen Alb, Rad fahren im Murgtal  
oder am Rhein oder zur Weinprobe in Hausen, es hat uns  
Allen gefallen.
Wir hoffen, dass Alle noch lange fit bleiben und, dass wir 
noch viele schöne Wanderungen bzw. Radausfahrten mitei-
nander durchführen können.
Zur Nostalgie sind noch ein paar Bilder aus den vergangenen 
Jahren beigefügt.

 In Bietigheim

 Das Heckengäu blüht

 Geklaute Kirschen 
schmecken besonders gut

Schnitzel mit Kartoffelsalat 
auf der Eselsburg. 

 Rast am Rhein

 Auf Radtour im Lautertal

Am Zaberstausee im Zabergäu

Auf der Solitude beim großen Stern

 Auch bei Regen wird gewandert
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 Radelrast in Besigheim

 Wanderung vor der Weinprobe am Michaelberg

 In Maulbronn

 Burg Lichtenberg bei Oberstenfeld

 Weihnachtsmarkt in Stuttgart

 Burgruine Zavelstein.

Winter im Heckengäu

Grillplatz bei Weissach
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Von 10 Gründungsmitgliedern wurde am 24. April 1972  
unser Tennisclub gegründet. Nach nun schon 40 Jahren 
können wir Bilanz ziehen. 
Ein kurzer Abriss über den Aufbau unserer Tennisanlage:
•	Die erste Tennissaison auf der eigenen Platzanlage im 

Jahr 1976 mit 6 Tennisplätzen.
•	Die erste Meldung einer Herren 1 zur Verbandsrunde 

1976.
•	Die erste Clubzeitung im Jahre 1981.
•	Das erste richtige Clubhaus im Jahre 1983.
•	Die erste Verpachtung des Clubhauses als Restaurant im 

Jahre 1994.
•	Das erste Jugendranglistenturnier im Jahr 2002.
•	Der Bau des letzten Platzes, als Kleinfeldplatz, im Jahr 

2009.
•	Der Hochwasserschaden mit einem überwältigendem 

Mitgliederengagement beim Aufräumen im Jahr 2010.

Im Laufe dieser 40 Jahre wurden viele Tenniserfolge gefeiert. 
Viele Mannschaften und Einzelspieler konnten Erfolge und 
Titel erringen. Eine Auflistung all dieser Erfolge würde hier 
den Rahmen sprengen. Wesentliche Meilensteine sind hier, 
•	13 malige Auszeichnung für gute Jugendarbeit vom 

Württembergischen Tennisbund,
•	Vielfache Teilnahme unserer Mini-Mannschaften in 

Landes- und Bezirksfinalen des WTB.
•	Vielfache Bezirksmeister unserer Kinder und Jugend-

lichen, 
•	Teilnahme unserer Jugendlichen in den Auswahlmann-

schaften des WTB. 
•	Vielfache Württembergische Meister bei den Jugendlichen 

im Einzel, Doppel und bei den Mannschaften.
•	Mehrere dieser Tennisspieler, die im TC Ditzingen das 

Tennisspielen gelernt haben, konnten in der Tennisprofise-
rie Fuß fassen.

•	Langjährige Teilnahme unserer 1. Damen- und Herren-
Mannschaften auf Verbandsligaebene.

•	Vielfache erfolgreiche Teilnahme unserer Altersklassen 
in allen Spielklassen  des Deutschen Tennisbundes, so 
haben  Damen 40 und Damen 50 in der höchsten Spiel-
klasse in der Regionalliga, sowie Herren 50 in der Würt-
tembergliga den Tennisclub Ditzingen gut vertreten. 

•	Vielfache erfolgreiche Teilnahme unserer Breitensportler in 
den Hobbyrunden und in Turnieren des Breitensports.

•	Vielfacher Gewinn des Strohgäupokals der Tennisvereine 
im Strohgäu.

All diese Erfolge wurden durch den Einsatz von Mitgliedern, 
von ehrenamtlichen Funktionsträgern, den Trainern, den El-
tern und natürlich von den Tennisspielern selbst ermöglicht. 
Mein Dank geht dabei insbesondere an die Helfer und Orga-
nisatoren von vielen Veranstaltungen des TCD.

Dabei wird in der Chronik des Vereins eines besonders deut-
lich. Die ehrenamtliche Arbeit im Verein zeigt sich durch hohe 
Kontinuität aus.

Im Laufe der 40 Jahre gab es nur 4 erste Vorsitzende. Von 
1972 bis 1981 Herr Dieter Schnabel. Er ist damit der Grün-
dungsvorsitzende des Vereins. Von 1981 bis 1988 Herr 
Horst Brose, unter seiner Leitung wurde das Clubhaus er-
richtet. Von 1988 bis 2004 Herr Prof. Dr. Mayer-Tischer un-
ter seiner Leitung wurden die herausragendsten sportlichen 
Erfolge gefeiert und die höchsten Mitgliederzahlen erreicht. 
Seit 2004 wird der Tennisclub von mir geführt.

Neben den Vorsitzenden gab es aber noch viele ehrenamt-
liche Funktionsträger, die sich über viele Jahre für den Verein 
verdient gemacht haben. Im Ressort des Geschäftsführers 
des Tennisclubs Ditzingen gab es bisher nur einen Wechsel. 
18 Jahre von Frau Christine Ruof wahrgenommen, gleichzei-
tig auch ein Gründungsmitglied, wird dieses Ressort seitdem 
von Frau Herta Kunder geleitet. Dies sind nun auch schon 22 
Jahre. Zudem war Herta Kunder noch insgesamt 8 Jahre als 
Schriftführer für den Verein tätig. Damit ist sie mit insgesamt 
30 Jahren Tätigkeit für den TCD mit weitem Abstand das 
dienstälteste Mitglied im Ausschuss.
Weitere Ausschussmitglieder mit mehr als 15 jährigem Enga-
gement sind Horst Ritter mit insgesamt 20 Jahren mit wech-
selnden Tätigkeiten und dann noch viele weitere Jahre als 
Platzwart, Gerhard Fuoß und Andrea Linde mit jeweils 19 
Jahren als Kassenprüfer und Claudia Rieker ist aktuell 16 
Jahre als Jugendwartin tätig.   
Viele weitere Mitglieder haben sich durch ihr ehrenamtliches 
Engagement für den Tennisclub Ditzingen e.V. verdient ge-
macht. Aber etwas ist festzustellen, im Vergleich zu der Ge-
samtzahl unserer Mitglieder sind es immer nur einige wenige, 
die sich für ein solches Amt zur Verfügung stellen und dieses 
Amt dann über viele Jahre inne haben.
All diesen Kolleginnen und Kollegen gehört hier mein beson-
derer Dank, für die Abende in den Ausschusssitzungen, in 
denen über die Geschicke des Tennisclubs entschieden wur-
de, für ihren Einsatz in öffentlichen Auftritten des TCD, wenn 
kein anderes Mitglied zu finden war, für die Organisation vie-
ler Veranstaltungen und Feste und für ihr unermüdliches En-
gagement ihr Ressort im TCD auszufüllen. 

Werfen wir nun nach der Rückschau einen Blick in die Zu-
kunft. Dieses Jahr werden wir unser 40-jähriges Vereinsjubi-
läum feiern. Dazu haben wir mit unserem Organisationsko-
mitee ein umfangreiches Festprogramm geplant. Beginnen 
werden wir mit unserer Jahreshauptversammlung an genau 
dem Datum unserer Vereinsgründung, am 24. April 2012. 
Der Höhepunkt der Festlichkeiten wird das Wochenende 
vom 27.07. bis 29.07. sein. Mit einem Festprogramm über 
das ganze Wochenende werden wir unser Jubiläum bege-
hen. Dazu haben wir neben den Ditzinger Tennisvereinen 
auch die Tennisvereine unserer Partnerstädte aus Ungarn 
und Frankreich eingeladen. Schon seit geraumer Zeit tagt 
unser Festkomitee zur Planung dieser Veranstaltung. Halten 
Sie sich bitte dieses Wochenende frei und lassen sich von 
dem umfangreichen Festprogramm überraschen.

Dietmar Schwarzenthal

Jahre TC Ditzingen40
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Die Gründung am 
24. April 1972Männer der ersten Stu

nde:

Klaus-Dieter Langohr 
(links, 2. Vorsitzend

er)

Dieter Schnabel (rech
ts, 1. Vorsitzender)

Erstes Clubhaus: „Casino de Paris“ 

Erster Spatenstich für das neue Clubhaus

Einweihung des neuen Clubhauses

1. Fahne wird gehisst Richtfest

1982

1983

Erfolgreiche  
Mannschaften
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• • • und wir reparieren
auch Ihre Wasserleitungen

Michael Behnke
Sanitärtechnik und Gasanlagen GmbH

Heimerdinger Straße 31 · 71254 Ditzingen-Hirschlanden
Telefon 07156 17247 · Mobil 0172 9383518
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Christine Rouf
Otto Fuchs

Ulrich Fuchs
Klaus-Dieter Langohr

Dieter Schnabel
Heinz Böpple
Inge Immler
Gisele Mali

Horst Ritter
Horst Stamm
Ralf Stamm

Heidi Köhrer
Margarete Hardt

Renate Krebs
Herbert Baur
Walther Baur

Werner Götting
Margot Götting
Bruno Kocher

Karin Mücke
Ria Blumenau

Wir danken für  
40 Jahre Mitglied-

schaft im TCD!
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Freitag, 04.05.12 Freitag, 04.05.12
14:30 Uhr Knaben 1 - TC Gemmrigheim 1 14:30 Uhr SPG FV/TV Markgröningen 1 - Knaben 2
14:30 Uhr KIDs-Cup U12 - TA TV Vaihingen 1

Samstag, 05.05.12 Samstag, 05.05.12
09:00 Uhr Junioren 3 - TC Ludwigsburg 3 09:00 Uhr SPG FV/TV Markgröningen 1 - Junioren 2

09:00 Uhr TC Ingersheim 2 - Juniorinnen

Sonntag, 10.06.12 Sonntag, 10.06.12
- 14:00 Uhr TC Benningen 1 - Damen

14:00 Uhr TC Ludwigsburg 2 - Herren 1

Mittwoch, 13.06.12 Mittwoch, 13.06.12
11:00 Uhr Herren 65 - TC Ingersheim 1

Freitag, 15.06.12 Freitag, 15.06.12
14:30 Uhr Knaben 2 - TC Schwieberdingen 1 14:30 Uhr TC Ludwigsburg 2 - Knaben 1
14:30 Uhr KIDs-Cup U12 - TC Gerlingen 1 14:30 Uhr Tfr Wiernsheim 1 - Knaben 3

14:30 Uhr TC Gerlingen 2 - Mädchen

Samstag, 16.06.12 Samstag, 16.06.12
09:00 Uhr Juniorinnen - TA TV Tamm 1896 1 10:00 Uhr TC Lauffen 2 - Junioren 1
10:00 Uhr Junioren 2 - TC Illingen 1

Sonntag, 17.06.12 Sonntag, 17.06.12
09:00 Uhr Damen 40 - TC Mundelsheim 1 10:00 Uhr TA TSV Talheim 1 - Herren 30 1
09:00 Uhr Herren 30 2 - TK Bietigheim 1
09:00 Uhr Herren 40 - TA TSV Bietigheim 1
14:00 Uhr Herren 2 - TC Erdmannhausen 1
14:00 Uhr Herren 1 - TC Schwieberdingen 1

Freitag, 22.06.12 Freitag, 22.06.12
14:30 Uhr Knaben 1 - TC Asperg 2 14:30 Uhr TC Hirschlanden 3 - Knaben 3
14:30 Uhr Mädchen - TC Hochberg 1 14:30 Uhr TC Hirschlanden 1 - KIDs-Cup U 12

Samstag, 23.06.12 Samstag, 23.06.12
10:00 Uhr Junioren 1 - STC Schwäbisch Hall 1 09:00 Uhr TC Kirchheim/N 1 - Juniorinnen

09:00 Uhr TA TSV Hochdorf/Enz 1 - Junioren 2
09:00 Uhr TC Heimerdingen 1 - Junioren 3
14:00 Uhr TC Gemmrigheim 1 - Herren 50

Sonntag, 24.06.12 Sonntag, 24.06.12
09:00 Uhr Damen 40 - SPG Aldingen-R/ 

Hochberg/N 1
09:00 Uhr TC Tamm Rot-Gold 1 - Herren 30 2

09:00 Uhr Herren 40 - TC Sternenfels 1976 1 14:00 Uhr TA TV Pflugfelden 1 - Damen
10.00 Uhr Herren 30 1* - TC BW Zuffenhausen 1 14.00 Uhr TC Mönsheim 1 - Herren 1

14.00 Uhr TK Bietigheim 2 - Herren 2

Mittwoch, 27.06.12 Mittwoch, 27.06.12
- 11:00 Uhr TC Kornwestheim 1 - Herren 65

Freitag, 29.06.12 Freitag, 29.06.12
14:30 Uhr Mädchen - TA TV Vaihingen 1 14:30 Uhr TA KSV Hoheneck 1 - Knaben 1
14:30 Uhr Knaben 3 - TC Heimerdingen 1 14:30 Uhr TC Münchingen 1 - Knaben 2

14:30 Uhr TC Schwieberdingen 1 - KIDs-Cup U12

Samstag, 30.06.12 Samstag, 30.06.12
09:00 Uhr Juniorinnen - TC Ingersheim 2 -
09:00 Uhr Junioren 3 - TC Münchingen 1
10:00 Uhr Junioren 1 - TC Ludwigsburg 1
14:00 Uhr Herren 50 - TC Möglingen 1

Sonntag, 01.07.12 Sonntag, 01.07.12
09:00 Uhr Herren 30 2 - TA SC Ludwigsburg 1 09:00 Uhr TC RW Bönnigheim 1 - Damen 40
14:00 Uhr Herren 1 - TC Münchingen 1 09:00 Uhr TA GSV Hemmingen 1 - Herren 40
14:00 Uhr Herren 2 - TC RW Lomersheim 1 10:00 Uhr TC RW Lomersheim 1 - Herren 30 1
14:00 Uhr Damen - SPG Aldingen-R/ 

Hochberg/N 1
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Mittwoch, 04.07.12 Mittwoch, 04.07.12
11:00 Uhr Herren 65 - TC Freiberg-Mönchfeld 1 -

Freitag, 06.07.12 Freitag, 06.07.12
14:30 Uhr Knaben 2 - TC Hirschlanden 1 14:30 Uhr TC Freiberg 1 - Mädchen
14:30 Uhr Knaben 3 - TF Lienzingen 1
14:30 Uhr KIDs-Cup U12 - FV/TV Markgröningen 1

Samstag, 07.07.12 Samstag, 07.07.12
- 09:00 Uhr TA TV Tamm 1896 1 - Juniorinnen

09:00 Uhr TATV Vaihingen 2 - Junioren 2
09:00 Uhr TA GSV Hemmingen 1 - Junioren 3
14:00 Uhr SPG Hochberg/Neckarrems 1 - Herren 50

Sonntag, 08.07.12 Sonntag, 08.07.12
09:00 Uhr Damen 40 - TC Wurmberg/ Neu-

bärental 1
09:00 Uhr SPG TA FV Margröningen/    

TV Pflugfelden 1
- Herren 30 2

09:00 Uhr Damen - SPG KSV Hoheneck/      
SC Ludwigsburg 1

09:00 Uhr Herren 40 - TC Gerlingen 2 14:00 Uhr TC Sternenfels - Herren 2
10:00 Uhr Herren 30 1* - TC Weißenhof 1
14:00 Uhr Herren 1 - TC Benningen 1

Mittwoch, 11.07.12 Mittwoch, 11.07.12
11:00 Uhr Herren 65 - TA TV Stammheim -

Freitag, 13.07.12 Freitag, 13.07.12
14:30 Uhr Knaben 2 - TC Gerlingen 2 14:30 Uhr TC Freiberg 1 - Knaben 1

Samstag, 14.07.12 Samstag, 14.07.12
09:00 Uhr Juniorinnen - TC Kirchheim 1 -
09:00 Uhr Junioren 2 - TC Kornwestheim 1
14:00 Uhr Herren 50  - TC Erligheim 1

Sonntag, 15.07.12 Sonntag, 15.07.12
10:00 Uhr Herren 30 1* - TC Gemmrigheim 1 09:00 Uhr TA GSV Hemmingen 1 - Damen 40
14:00 Uhr Damen - TC Schwieberdingen 1 09:00 Uhr TF Lienzingen 1 - Herren 40
14.00 Uhr Herren 1 - TA SKV Eglosheim 1

Mittwoch, 18.07.12 Mittwoch, 18.07.12
- 11:00 Uhr TSC Renningen 1 - Herren 65

Freitag, 20.07.12 Freitag, 20.07.12
14:30 Uhr Knaben 1 - TC Hochberg 1 14:30 Uhr TC Mühlacker 1 - Knaben 2

Samstag, 21.07.12 Samstag, 21.07.12
09:00 Uhr Junioren 2 - TC Ottmarsheim -

Sonntag, 22.07.12 Sonntag, 22.07.12
- 10:00 Uhr TG Offenau 1 - Herren 30 1

14:00 Uhr TC Kornwestheim 1 - Damen
14:00 Uhr TA TV Vaihingen 2 - Herren 1

Mittwoch, 25.07.12 Mittwoch, 25.07.12
- 11:00 Uhr TA TSV RSK Esslingen 1 - Herren 65

*Die Heimspiele der Mannschaft 
Herren 30 1 finden in Hemmingen statt.

- Änderungen vorbehalten - 
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Januar
6.1. In einer Rede vor Soldaten der Nationalen Volksarmee (NVA) be-
zeichnet DDR-Staats- und Parteichef Erich Honecker die Bundesrepu-
blik als „imperialistisches Ausland“.
13.1. Eine fünfstündige bundesweite Großfahndung nach Angehörigen 
der Baader-Meinhof-Gruppe endet ohne Erfolg. Tausende von Polizisten 
hatten an Autobahnen und in Großstädten Kontrollen durchgeführt.
15.1. Die Pass- und Visafreiheit für DDR-Bürger im Verkehr mit der 
Tschechoslowakei wird eingeführt.
22.1. In Brüssel werden die Beitrittsurkunden Großbritanniens, Norwe-
gens, Dänemarks und Irlands zur EG unterzeichnet.
23.1. Erstmals wird im WDR die „Sendung mit der Maus“ ausgestrahlt. 
Kurze Filmsequenzen sollen den kleinen Zuschauern interessante Ein-
blicke in den Alltag gewähren.

Februar
3.2.-13.2. Die Olympischen Winterspiele finden in Sapporo/Japan statt.
4.2. Bundeskanzler Brandt appelliert in einer Fernsehansprache an die 
Bevölkerung und die Sicherheitsorgane, dem Terrorismus Einhalt zu ge-
bieten.
21.2. Richard M. Nixon (1913-1994) trifft als erster US-Präsident zu 
einem Staatsbesuch in der Volksrepublik China ein. 
23.2. In Warschau unterzeichnen Vertreter Polens, der UdSSR, Ungarns, 
der DDR, Bulgariens und der CSSR ein Abkommen über die Gründung 
der internationalen Atomorganisation „Interatominstrument“. 

März
20.3. KPdSU-Chef Leonid I. Breschnew erkennt in einer Rede auf dem 
15. Gewerkschaftskongress in Moskau erstmals die Existenz der Euro-
päischen Wirtschaftsgemeinschaft (EWG) als eine Realität an.

April
6.4. Der frühere Bundespräsident Heinrich Lübke stirbt im Alter von 77 
Jahren in Bonn.
7.4. In Moskau wird ein langfristiges deutsch-sowjetisches Handelsab-
kommen paraphiert. Es ist der erste Vertrag mit der Sowjetunion, der 
entsprechend dem Berlin-Abkommen von 1971 West- Berlin in seinen 
Geltungsbereich einbezieht.
10.4. In Washington, London und Moskau unterzeichnen Vertreter der 
USA, der Sowjetunion, der Bundesrepublik und der DDR sowie von ins-
gesamt über 70 Staaten die UN-Konvention über das Verbot der Ent-
wicklung, Produktion und Lagerung bakteriologischer (biologischer) und 
toxischer (chemischer) Waffen sowie über deren Vernichtung.
24.4. Zehn Tennisbegeistere gründen im Café Stähle den  
Tennisclub Ditzingen. 
27.4. Im Bundestag scheitert das angestrebte Konstruktive Misstrauens-
votum der CDU/CSU gegen Bundeskanzler Willy Brandt. Der Antrag ver-
fehlt um zwei Stimmen die notwendige absolute Mehrheit.

Mai
8.5. Der US-amerikanische Präsident Richard M. Nixon kündigt die Ver-
minung der nordvietnamesischen Häfen an. In der Bundesrepublik rea-
giert die RAF mit einer Reihe von Bombenanschlägen.
10.5. Der Bundestag verabschiedet ein Abfallbeseitigungsgesetz, in dem 
die Notwendigkeit der Wiederverwertung von Altstoffen betont wird.
11.5. Bombenanschlag auf das V. US-Korps im IG-Farben-Haus in 
Frankfurt/Main. Eine Person kommt ums Leben, dreizehn weitere wer-
den verletzt. Das „Kommando Petra Schelm“ der RAF übernimmt die 
Verantwortung.
15.5. In Karlsruhe explodiert das Auto des Bundesrichters Wolfgang 
Buddenberg. Der Bundesrichter ist mit Ermittlungen gegen die Baader-
Meinhof-Gruppe beschäftigt.
19.5. Bombenanschlag auf das Hamburger Springer-Hochhaus. Der An-
schlag wird der Baader-Meinhof-Gruppe zugeschrieben.

Juni
1.6. In der Bundesrepublik gilt ab sofort auf Landstraßen „Tempo 100“ 
außerhalb von geschlossenen Ortschaften.
7.6. Die RAF-Terroristin Gudrun Ensslin wird in Hamburg verhaftet.
15.6. Die RAF-Terroristin Ulrike Meinhof wird in Hannover festgenom-
men.
Erste Gespräche über einen deutsch-deutschen Grundlagenvertrag be-
ginnen in Ost-Berlin.
17.6. In der „Watergate-Affäre“ geraten immer mehr Mitarbeiter des US-
Präsidenten - und schließlich er selbst - ins Zwielicht.
18.6. Durch einen 3:0-Sieg über die Mannschaft der UdSSR in Brüssel 
wird das deutsche Team Fußball-Europameister.
23.6. Der Bundestag beschließt die Verkürzung der Wehrdienstzeit von 
18 auf 15 Monate.

Juli
5.7. Unterzeichnung eines deutsch-sowjetischen Abkommens über Han-
del und Zusammenarbeit zwischen beiden Ländern.
7.7. Die Kultusministerkonferenz vereinbart die Neugestaltung der gym-
nasialen Oberstufe. An die Stelle der alten Oberstufe soll ein System von 
Grund- und Leistungskursen treten.
11.7. Kuba wird als erster lateinamerikanischer Staat als Vollmitglied in 
den Rat für gegenseitige Wirtschaftshilfe (RGW) aufgenommen.
14.-28.7. Der Vorsitzende des Auswärtigen Ausschusses des Bundes-
tages, Gerhard Schröder (1910-1989) (CDU), reist als erster promi-
nenter deutscher Politiker in die Volksrepublik China.

August
3.8. Der Chef des schwedischen Automobilkonzern Volvo kündigt die 
Einführung der Arbeitsgruppen-Fertigung anstelle von Fließbandarbeit 
an. Mit der Konzeptänderung soll die Monotonie bei der Arbeit und die 
dadurch bedingte hohe Unzufriedenheit der Arbeiter beendet werden.
14.8. Beginn der deutsch-chinesischen Verhandlungen über die Aufnah-
me diplomatischer Beziehungen.
26.8.-11.9. Die XX. Olympischen Sommerspiele finden in München und 
Kiel statt.

September
1.9. An der „Staatsgrenze West“ der DDR werden Schutzstreifen und 
Sperrzonen festgelegt. Die Anwendung der Schusswaffe durch die DDR-
Grenztruppen ist gemäß den Bestimmungen des Ministeriums für Natio-
nale Verteidigung zulässig.
5./6.9. Mitglieder der arabischen Organisation „Schwarzer September“ 
verüben im Olympischen Dorf in München ein Attentat auf die israelische 
Olympiamannschaft. 
14.9. Die Bundesrepublik Deutschland nimmt diplomatische Bezie-
hungen zu Polen auf.
20.9. Bundeskanzler Willy Brandt stellt die Vertrauensfrage. Die Regie-
rungsmitglieder enthalten sich der Stimme, so dass 233 Abgeordnete für 
und 248 gegen Brandt stimmen. Damit wird der Weg zu vorgezogenen 
Neuwahlen frei. Bundespräsident Heinemann löst noch am selben Tag 
den Bundestag auf.

Oktober
16.10. DDR-Bürgern, die vor dem 1. Januar 1972 die DDR verließen, 
wird die DDR-Staatsbürgerschaft aberkannt. Sie werden strafrechtlich 
nicht mehr verfolgt.
18./19.10. In Paris wird die erste Gipfelkonferenz der erweiterten Euro-
päischen Gemeinschaft abgehalten. Die Staats- und Regierungschefs 
bekunden ihren Willen, bis 1980 die Europäische Union errichten zu 
wollen.
27.10. Bundesfinanzminister Helmut Schmidt legt einen 15-Punkte-Kata-
log für eine gemeinsame europäische Stabilitätspolitik vor.
29.10. Arabische Terroristen entführen eine Lufthansa-Maschine mit 20 
Insassen nach Libyen. Die an Bord befindlichen Passagiere und Besat-
zungsmitglieder werden gegen drei an dem Anschlag auf die israelische 
Olympiamannschaft beteiligte Attentäter, die sich in deutscher Haft be-
finden, ausgetauscht. In Israel kommt es daraufhin zu heftigen antideut-
schen Reaktionen.

November
7.11. Richard M. Nixon wird als US-Präsident wiedergewählt.
19.11. Bei den Bundestagswahlen wird die Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD) erstmals stimmstärkste Partei.
22.11. Alle Staaten Europas - mit Ausnahme Albaniens - sowie die USA 
und Kanada beginnen in Helsinki Vorgespräche für eine Konferenz über 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (KSZE).
30.11. Das bekannteste politische Kabarett in der Bundesrepublik, die 
Münchner Lach- und Schießgesellschaft, löst sich auf.

Dezember
10.12. Heinrich Böll wird in Stockholm mit dem Literaturnobelpreis aus-
gezeichnet. Der Friedensnobelpreis wird in diesem Jahr nicht vergeben.
13.12. Konstituierung des neuen Bundestages. Mit Annemarie Renger 
wird erstmals eine Frau Bundestagspräsidentin.
14.12. Willy Brandt wird erneut Bundeskanzler einer SPD/F.D.P.-Koaliti-
on. Walter Scheel bleibt Vizekanzler und Außenminister.
21.12. Der Bundesminister Egon Bahr und der Staatssekretär der DDR, 
Michael Kohl unterzeichnen den Grundlagenvertrag: Es wird die An-
erkennung der Vier-Mächte-Verantwortung, die Unverletzlichkeit der 
Genzen, die Beschränkung der Hoheitsgewalt, der Austausch „ständiger 
Vertreter“, die Beibehaltung des innerdeutschen Handels und der Antrag 
beider Staaten auf Aufnahme in die UNO festgeschrieben.
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Mehr Infos zu Marco Polo Reisen
erhalten Sie bei:

Entdeckerreisen in kleinen 
Gruppen zu kleinen Preisen

Erleben Sie die Highlights der Welt 
zusammen mit anderen neugierigen 
Weltentdeckern und Ihrem Marco Polo 
Scout.

Meine Entdeckung.

z. B. Indien
15 Tage Entdeckerreisen

ab €1499,–

TS - Gerlinger Reisebüro 
Touristikservice GmbH

Hauptstr. 26 - 70839 Gerlingen
Tel. 07156 22201 - Fax 07156 27566

www.ts-reisebuero.de
gerlingen@ts-reisebuero.de
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IHR TENNIS
SPEZIALIST

SPORTSHOP ANTON:

Tretorn Kirschbaum

Sonderkonditionen für TCD-Mitglieder
Bespannungsservice: morgens gebracht, abends gemacht Testschläger
Kostenloser Schläger-Check Messung Bespannungs- und Rahmenhärte
Umtauschgarantie bei Schuhen
Große Auswahl an führenden Tennismarken:

Solitudestraße 234 70499 Stuttgart-Weilimdorf 
Tel.: 0711.887 28 08 E-Mail: sportshop.anton@t-online.de

IMMER AKTUELL INFORMIERT:

www.tc-ditzingen.de
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Fensterbau
Glaserei

Reparaturen

Rollläden
Markisen
Haustüren

Fenster
undTüren

sind Ausdruck und Maßstab
des ganz persönlichen

Lebensstils.

Gerne informieren wir Sie
über Fenster und Türen mit langer

Lebensdauer, sehr guter
Wärmedämmung und Sicherheit

im individuell
wählbaren Design.

MACK Fensterbau & Reparaturdienst GbR
71254 Ditzingen, Siemensstraße 28

Telefon 07156 - 5747, Fax 07156 - 18599
Internet: www.mack-fensterbau.de
e-mail: info@mack-fensterbau.de

17.04. - 22.04. Offenes Jugendturnier

24.04. Hauptversammlung 19.00 Uhr im RHODOS
Unser Wirt bietet drei Gerichte zum Essen an.

28.04. Tag der offenen Tür ab 11.00 Uhr

01.05. Saisoneröffnung mit Bändeles-Turnier 
für alle Mitglieder und Gäste ab 13.30 Uhr

11.05. - 13.05. Jugend-Bezirksmeisterschaften in Ditzingen

16.05. Jugendhauptversammlung
mit Elternabend

27.07. - 29.07. Wir feiern 40 Jahre TCD

30.07. - 03.08. Jugend-Woche

04.08. Familien-Tennistag ab 14.00 Uhr

29.08. - 31.08. Sommerferienprogramm der Stadt Ditzingen

03.09. - 07.09. Intensiv-Camp Jugend 

05.09. - 09.09. Jugendvereinsmeisterschaften (U18/U14/Mid Court)

07.09. - 09.09. Strohgäupokal 2012 in Münchingen

15.09. 3. LK-Turnier

16.09. Saisonabschluss-Turnier

12.12. Jugend-Weihnachtsfeier

Veranstaltungen 2012
Freitag 27.07.

17-20 Uhr 	 Kinder-Disco im Festzelt

ab 20.30 Uhr	 Zelt-Party mit DJ
		  3€ Eintritt, Einlass ab 
		  16 Jahre

Wir feiern 
40 Jahre TCD

Änderungen vorbehalten

Samstag 28.07.

9-18 Uhr 	 Mixed-Tennisturnier der 
Partnerstädte; durchgängige Verpflegung

ab 19.30 Uhr	 Sommerfest im Festzelt 
für Mitglieder, Gäste und Freunde des 
TCD; 10€ Eintritt für Erwachsene, mit 
Stimmungsband 	„Die 3 Richtigen“

Sonntag 29.07.

ab 10.30 Uhr	 Weisswurstfrüh-
stück und moderierter Rückblick 
auf 40 Jahre TCD in Bildern und 
Filmen im Restaurant Rhodos
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Der Tennisclub Ditzingen e.V. beteiligt sich mit folgenden Mannschaften an den Verbandsspielen 2012:

1. Aktive

9 Mannschaften:   Damen,  Damen 40, Herren 50, Herren 65,  
Herren 1 und 2     Spielgemeinschaft Ditzingen/Hemmingen mit Heimrecht Ditzingen
Herren 30 1          Spielgemeinschaft Ditzingen/Hemmingen mit Heimrecht Hemmingen
Herren 30 2          Spielgemeinschaft Ditzingen/Hemmingen mit Heimrecht Ditzingen
Herren 40 1          Spielgemeinschaft Ditzingen/Hemmingen mit Heimrecht Ditzingen

2. Jugend
9 Mannschaften:   Mädchen, Juniorinnen, Junioren 1, Junioren 2, Junioren 3,
                             Knaben 1, Knaben 2, Knaben 3,  1 x KIDs-Cup U 12

Die Klasseneinteilung des Deutschen Tennis-Bundes bzw. Württembergischen Tennis-Bundes und die Klas-
senzugehörigkeit der Mannschaften des Tennisclubs Ditzingen geht aus der folgenden Übersicht hervor:

*Spielstufen mit „Staffel-“ in der Bezeichnung sind 4er-Mannschaften

Damen / HerrenDamen / Herren Damen / Herren 30 + 40 + 50 + 65Damen / Herren 30 + 40 + 50 + 65 JugendJugend

Bundesliga
2. Bundesliga Regionalliga
Württembergliga Württembergliga
Oberliga Oberliga Oberliga

Verbandsliga Verbandsliga
Verbandsstaffel*

Herren 30 1 SPG
Herren 65 Verbandsliga Junioren 1

Bezirksoberliga

Staffelliga*

Herren 1
SPG

Bezirksoberliga

Staffelliga*

Herren 40 1 SPG

Damen 40
Herren 50

Bezirksliga Damen
Herren 2      
SPG

Bezirksliga Herren 30 2 SPG
Bezirksliga

Staffelliga*

Bezirksklasse I
Bezirksstaffel I* Bezirksklasse I

Bezirksklasse I

Bezirksstaffel I*

Junioren 2

Knaben 1
Knaben 2
Mädchen
1 x KIDs-Cup U 12

Bezirksklasse II
Bezirksstaffel II* Bezirksklasse II Bezirksklasse II

Bezirksstaffel II*

Kreisklasse I Kreisklasse I Kreisstaffel I*
Juniorinnen 
Junioren 3
Knaben 3

Kreisklasse II Kreisstaffel II*
Kreisklasse III

Der Tennisclub Ditzingen e.V. beteiligt sich mit folgenden Mannschaften an den Verbandsspielen 2012:

1. Aktive

9 Mannschaften:   Damen,  Damen 40, Herren 50, Herren 65,  
Herren 1 und 2     Spielgemeinschaft Ditzingen/Hemmingen mit Heimrecht Ditzingen
Herren 30 1          Spielgemeinschaft Ditzingen/Hemmingen mit Heimrecht Hemmingen
Herren 30 2          Spielgemeinschaft Ditzingen/Hemmingen mit Heimrecht Ditzingen
Herren 40 1          Spielgemeinschaft Ditzingen/Hemmingen mit Heimrecht Ditzingen

2. Jugend
9 Mannschaften:   Mädchen, Juniorinnen, Junioren 1, Junioren 2, Junioren 3,
                             Knaben 1, Knaben 2, Knaben 3,  1 x KIDs-Cup U 12

Die Klasseneinteilung des Deutschen Tennis-Bundes bzw. Württembergischen Tennis-Bundes und die Klas-
senzugehörigkeit der Mannschaften des Tennisclubs Ditzingen geht aus der folgenden Übersicht hervor:

*Spielstufen mit „Staffel-“ in der Bezeichnung sind 4er-Mannschaften

Damen / HerrenDamen / Herren Damen / Herren 30 + 40 + 50 + 65Damen / Herren 30 + 40 + 50 + 65 JugendJugend

Bundesliga
2. Bundesliga Regionalliga
Württembergliga Württembergliga
Oberliga Oberliga Oberliga

Verbandsliga Verbandsliga
Verbandsstaffel*

Herren 30 1 SPG
Herren 65 Verbandsliga Junioren 1

Bezirksoberliga

Staffelliga*

Herren 1
SPG

Bezirksoberliga

Staffelliga*

Herren 40 1 SPG

Damen 40
Herren 50

Bezirksliga Damen
Herren 2      
SPG

Bezirksliga Herren 30 2 SPG
Bezirksliga

Staffelliga*

Bezirksklasse I
Bezirksstaffel I* Bezirksklasse I

Bezirksklasse I

Bezirksstaffel I*

Junioren 2

Knaben 1
Knaben 2
Mädchen
1 x KIDs-Cup U 12

Bezirksklasse II
Bezirksstaffel II* Bezirksklasse II Bezirksklasse II

Bezirksstaffel II*

Kreisklasse I Kreisklasse I Kreisstaffel I*
Juniorinnen 
Junioren 3
Knaben 3

Kreisklasse II Kreisstaffel II*
Kreisklasse III

Der Tennisclub Ditzingen e.V. beteiligt sich mit folgenden 
Mannschaften an den Verbandsspielen 2012:
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ARAUJO MARCOS

ARNOLD NILS

BASLER ALEXANDER

BAUER THOMAS

BEIHOFER ANDREAS

BEIHOFER-SANTOS YADIRA

BEIHOFER-SANTOS STEPHAN Jugendmitglied

BEIHOFER-SANTOS JULIANA Jugendmitglied

BIRKENMAIER MICHELLE Jugendmitglied

BISSOLI MARCO

CIUPAG JULIA

CREMER THOMAS

DROLSHAGEN MICHAEL

EHMANN CORA

ELLER PATRICK Jugendmitglied

GALM SILKE

GALM ANJA Jugendmitglied

GEISSLER AMELIE SOPHIA Jugendmitglied

HAASE THOMAS

HEES-ENEA DOINA

JOERG RENÉ

KIESER WOLFGANG

KOCHER LUKAS Jugendmitglied

KOCHER RENEE Jugendmitglied

HERZLICH
WILLKOMMEN

LEINER TOBIAS Jugendmitglied

MARX STEFAN

MENNECKE SANDRO

PETER STEFANIE

PICHLER THOMAS

POPOV DR. VLADIMIR

RIEGER CHRISTIN

SCHÄUBLE FLORIAN

SCHIEWECK ANDREA

SCHOENFELDT FRÉDÈRIC

SCHUBERT FLORIAN

STUMPF FABIAN Jugendmitglied

STUMPF SEBASTIAN Jugendmitglied

STUMPF KATRIN Jugendmitglied

SUTTNER HORST

TYDECKS HANS Jugendmitglied

ULLRICH FELIX Jugendmitglied

WAGNER FINN DAVID Jugendmitglied

WAGNER SABINE

WETTINGER GABRIEL

WILLRETT THILO Jugendmitglied

WILLRETT MORITZ Jugendmitglied

ZIMMERMANN RIA

ZINNER DOMINIK

HERZLICH
WILLKOMMEN
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Sport

Frank Scherff
Pforzheimer Str. 3
71229 Leonberg
Tel.:  07152-24888
frank.scherff@
tc-ditzingen.de

Jugend

Claudia Rieker
Obere Gasse 2
71254 Ditzingen
Tel.:  07156-32975
claudia.rieker@
tc-ditzingen.de

Technik

Tom Ritter
Heinrich-Längerer-Str. 55
71229 Leonberg
Tel.: 07152-28999
tom.ritter@
tc-ditzingen.de

Gesellschaft und         
Breitensport

Roland Gramer
Robert-Koch-Str. 4
70839 Gerlingen
Tel.:   07156-26865
roland.gramer@
tc-ditzingen.de

Kassenprüferin

Andrea Linde
Grasweg 5
71254 Ditzingen
Tel.:  07156-39768 

Kassenprüfer

Gerhard Fuoß
Wettertalstr. 42
71254 Ditzingen
Tel.:  07156-5932
 

Geschäftsstelle

Herta Kunder
Im Lontel 18
71254 Ditzingen
Tel.: 07156-34743
Fax: 07156-3661

Kassenprüfer|Geschäftsstelle|Ehrenvorsitzender|Clubhaus
Ehrenvorsitzender

Dr. H.W. Mayer-Tischer
Einsteinstr. 61
71229 Leonberg
Tel.: 07152-906980
Fax: 07152-906986
mayer-tischer@gmx.de

Clubhaus

Tennisclub 
Ditzingen e.V. 
In der Glemsaue 1
71254 Ditzingen
Tel.: 07156-5848

Öffentlichkeit

Dr. Marco Fleckner
Sudetenring 16
71642 Ludwigsburg
Tel.: 0179-7705601
marco.fleckner@
tc-ditzingen.de

Stellvertretende Ausschussmitglieder

Sport

Martin Kunder
Hemminger Str. 47
71254 Ditzingen
Tel.:  07152-3309975
martin.kunder@ 
tc-ditzingen.de

Jugend

Anne Sachs
Urachstr. 2
71254 Ditzingen
Tel.:  07156-33401
anne.sachs@
tc-ditzingen.de

Technik

Dr. Klaus Fröhlich
Württembergstr. 4/2
71254 Ditzingen
Tel.:  07156-954858
klaus.froehlich@
tc-ditzingen.de

Gesellschaft und         
Breitensport 

Friedrich Kunder
Im Lontel 18
71254 Ditzingen
Tel.: 07156-34743
friedrich.kunder@
tc-ditzingen.de

Öffentlichkeit

Frederic Groshaupt
Herterstr. 24
71254 Ditzingen
Tel.: 07156-93696
frederic.groshaupt
@tc-ditzingen.de

1.Vorsitzender

Dietmar Schwarzenthal
Lenzhalde 5
71254 Ditzingen
Tel.: 07156-6784
d.schwarzenthal@
tc-ditzingen.de

Schriftführerin

Sonja Tomsu
Adalbert-Stifter-Str. 12
71254 Ditzingen
Tel.: 07156-31142
sonja.tomsu@
tc-ditzingen.de

2. Vorsitzender

Marco Tomsu
Adalbert-Stifter-Str. 12
71254 Ditzingen
Tel.: 07156-31142
marco.tomsu@
tc-ditzingen.de

Kasse

Herta Kunder
Im Lontel 18
71254 Ditzingen
Tel.: 07156-34743
herta.kunder@
tc-ditzingen.de

Schriftführer

Ingo Wegeleben
Heiligenäcker 8
71642 Ludwigsburg
Tel.: 07141-5052367
ingo.wegeleben@
tc-ditzingen.de

Kasse

Florian Altenburg
Bauernstr. 95
71254 Ditzingen
Tel.: 07156-32203
florian.altenburg@
tc-ditzingen.de

Vorstand und Ausschussmitglieder
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Fotos für 
die nächste 
Mitgliederzeitung:
Wir freuen uns, 
wenn wir Bilder rund 
um den Tennisclub bekommen. 
Gerne per Email an 
herta.kunder@tc-ditzingen.de
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Karosseriebau Koppenhöfer GmbH
71254 Ditzingen-Heimerdingen · Max-Planck-Straße 1
Tel. 07152 99926-0 · Fax 07152 9992666
www. koppenhoefer-unfall.de · info@koppenhoefer-unfall.de


